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 NN  II  EE  DD  EE  RR  SS  CC  HH  RR  II  FF  TT  
 

 Sitzung:  IV/2  BA/2014/035 

    
 Sitzungstag:  Donnerstag, den 

27.11.2014 

    
 Sitzungsort:  Sitzungssaal des 

Rathauses, Marktplatz 1 

    
 Beginn:  17:00 Uhr 

 
 
TAGESORDNUNG 
 

1. Öffentliche Sitzung 
  
1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
  
1.1.1. Verpflichtung sachkundiger Bürger und Einwohner 
  
1.1.2. Einwohnerfragestunde 
  
1.1.3. Anerkennung der Tagesordnung 
  
1.2. Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 

Vorlage: M/2014/489 
  
1.3. Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen gemäß § 60 Abs. 2 GO NW 
  
1.4. Beschlüsse 
  
1.4.1. Wegebereisung 2015 - Festlegung der Abordnung 

Vorlage: V/2014/244 
  
1.4.2. Gefahrlose Überquerung der B 506 durch Schulkinder in Höhe der Ortschaft 

Frößeln - Errichtung einer Straßenbeleuchtung 
Vorlage: V/2014/243 

  
1.4.3. Verteilung Spende KSK an Bürgervereine 

Vorlage: V/2014/254 
  
1.5. Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss 
  
1.6. Empfehlungen an den Rat 
  
1.7. Anfragen 
  
1.8. Anträge 
  
1.9. Mitteilungen 
  
1.9.1. Baumaßnahmen und Projekte RGM: hier: aktueller Sachstand 

Vorlage: M/2014/494 
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1.9.2. Deckenbauprogramm 2014 - Abschlussbericht 
Vorlage: M/2014/490 

  
1.9.3. Instandsetzung Forstwirtschaftswege 

Vorlage: M/2014/491 
  
1.9.4. Standards Bauhof Wipperfürth - Hückeswagen 

Vorlage: M/2014/496 
  
1.9.5. Baumaßnahmen und Projekte; hier: aktueller Sachstand 

Vorlage: M/2014/499 
  
1.10. Verschiedenes 
  
 
 
 



3 

 
 

 
 

 
 

Hansestadt Wipperfürth 

 

 
 

AA  NN  WW  EE  SS  EE  NN  HH  EE  II  TT  SS  LL  II  SS  TT  EE  
 

zur Sitzung des IV/2, 
am 27.11.2014 

von 17:00 Uhr bis 18:20 Uhr 
 

Anwesend: 
 

Vorsitzende/r 
Ebert, Kai CDU   

 

Ratsmitglieder 

 
Berster, Heribert CDU   

Brachmann, Peter SPD   

Bremerich, Josef CDU   

Felderhoff, Klaus-Dieter UWG   

Finthammer, Horst CDU   

Flosbach, Thomas CDU   

Goller, Christoph Bündnis 90 / DIE GRÜNEN   

Grüterich, Norbert CDU   

Metzger, Andreas SPD   

Schnippering, Bernd CDU   

Surborg, Joachim CDU 

 
  

sachkundige Bürger 

 
Baldsiefen, Günter Bündnis 90 / DIE GRÜNEN  17:12 erschienen 

Di Maggio, Bartolo SPD   

Schmitz, Denis SPD   

Virchow, Wolfgang UWG 
 
Wächtler, Harry UWG 
Zimmermann, Lutz CDU 
 

entschuldigt,                        
Vertreter Harry Wächtler 
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Bürgermeister 
von Rekowski, Michael parteilos   

Verwaltungsvertreter/in 
Barthel, Volker intern   

Hagen, Ralf intern   

Hochhard, Guido intern   

Klewinghaus, Dieter intern   

Kusche, Armin intern   

Schlütter, Aloys intern   

Willms, Herbert intern   

Schriftführer/in 
Retzlaff, Katja intern   

  

   

Es fehlten: Wolfgang Virchow 
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1 Öffentliche Sitzung 
  
1.1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
  

Die ordnungsgemäße Einberufung und die Beschlussfähigkeit des Ausschusses 
werden festgestellt. 

 
1.1.1 Verpflichtung sachkundiger Bürger und Einwohner 
  

- entfällt - 

 
1.1.2 Einwohnerfragestunde 
  

Der Bürger Herr Bernd Raffelsiepen möchte wissen, warum die Verkehrsführung 
bzw. die KM-Begrenzung vom Rheinisch-Bergischen-Kreis und dem Oberbergi-
schen Kreis so unterschiedlich bezüglich der B 506 in Höhe der Ortschaft Frößeln 
ist. Herr Raffelsiepen wird vom Ausschuss in Kenntnis gesetzt, dass diese Ange-
legenheit nicht in dem Bauausschuss, sondern im Ausschuss für Stadtentwick-
lung und Umwelt (ASU) besprochen werden müsste, er könnte sich auch an 
Herrn Pack vom Straßenverkehrsamt wenden. 

 
1.1.3 Anerkennung der Tagesordnung 
  

Ausschussmitglied Metzger hat eine Frage zur Verkehrsführung Ostlandstraße, 
hat aber erst jetzt erkannt, dass der Bauausschuss nicht dafür zuständig ist. 
 
Ansonsten wird die mit der Einladung am 20.11.2014 versandte Tagesordnung 
anerkannt.  

 
1.2 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 

Vorlage: M/2014/489 
  

Die Verwaltungsvorlage wird ohne Aussprache zur Kenntnis genommen. 

 
1.3 Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen gemäß § 60 Abs. 2 GO NW 
  

- entfällt – 
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1.4 Beschlüsse 
  
1.4.1 Wegebereisung 2015 - Festlegung der Abordnung 

Vorlage: V/2014/244 
  

Der Bauausschuss beschließt, dass die Abordnung der Wegebereisung mit fol-
genden Ratsfrauen und Ratsherren gebildet wird: 
 

1. Josef Bremerich (CDU) – stv. Thomas Flosbach 
2. Norbert Grüterich (CDU)  – stv. Thomas Flosbach 
3. Dennis Schmitz (skB für die SPD) 
4. Peter Brachmann (SPD) 
5. Klaus-Dieter Felderhoff (UWG) – stv. Thomas Börsch 
6. Christoph Goller (Grüne) 

 
 
Abstimmergebnis: - einstimmig – 

 
1.4.2 Gefahrlose Überquerung der B 506 durch Schulkinder in Höhe der Ortschaft 

Frößeln - Errichtung einer Straßenbeleuchtung 
Vorlage: V/2014/243 

  
Im Bereich der Bushaltestelle Frößeln, Richtung Wipperfürth wird eine neue Be-
leuchtungsanlage nebst einer neuen Stromeinspeisestelle errichtet. 
Im vorliegenden Fall sollen zwei Leuchten errichtet werden. Aufgrund dessen ist 
die Kostendifferenz zwischen Solarleuchten und konventioneller Beleuchtung 
vergleichsweise gering, sodass die Errichtung einer erdverkabelten Beleuchtung 
favorisiert wird. 
 
Abstimmergebnis: - mehrheitlich - 
 
Ausschussmitglied Grüterich führt kurz zu dem Sachverhalt aus, bedauert aber, 
dass es leider nicht zu Verkehrsbeschränkende Maßnahmen kommen kann. Er 
erklärt sich mit dieser Lösung einverstanden. 
 
Ausschussmitglied Brachmann ist mit dieser Lösung einverstanden, weist eindeu-
tig darauf hin, dass die Gefahr nach wie vor gegeben ist. 
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1.4.3 Verteilung Spende KSK an Bürgervereine 
Vorlage: V/2014/254 

  
Aus der Gewinnausschüttung (Spende) der Kreissparkasse  Köln wird ein Betrag 
in Höhe  von 6.484,12 € an die örtlichen Bürgervereine verteilt. Die Verteilung 
erfolgt nach dem folgenden Verteilungsschlüssel. 

 Verein 
Betrag für Spiel-
platzpatenschaft 

Anteil 
Spende Gerundet 

1 Thier 125,00 373,86 498,86 
2 Wipperfeld 125,00 373,86 498,86 
3 Ohl-Klasw. 125,00 373,86 498,86 
4 Neye 125,00 373,86 498,86 
5 Sanderhöhe 125,00 373,86 498,86 
6 Düsterohl 125,00 373,86 498,86 
7 Agathaberg 125,00 373,87 498,87 
8 Niederwipper 125,00 373,87 498,87 
9 Kreuzberg 125,00 373,87 498,87 
10 Dohrgaul 125,00 373,87 498,87 
11 Siebenborn  373,87 373,87 
12 Egen  373,87 373,87 
13 Hämmern  373,87 373,87 

14 
Gaulbach-
Langenbick  373,87 373,87 

      
Summe  1250,00 5234,12 6484,12 

 
 
Abstimmergebnis: - einstimmig - 
 

 
1.5 Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss 
  

- entfällt - 

 
1.6 Empfehlungen an den Rat 
  

- entfällt - 

 
1.7 Anfragen 
  

- entfällt - 

 
1.8 Anträge 
  

- entfällt - 
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1.9 Mitteilungen 
  
1.9.1 Baumaßnahmen und Projekte RGM: hier: aktueller Sachstand 

Vorlage: M/2014/494 
  

Ausschussmitglied Brachmann hat mehrere Fragen bezüglich dieser Vorlage. 
 

- er befürwortet einen Treppenlift im Rathaus, weist darauf hin, dass im al-
ten Seminar ein Treppenlift eingebaut werden sollte, damit behinderte 
bzw. ältere Bürger an den Ratssitzungen teilnehmen können. 

- zur Turnhalle Hindenburg – Hallenboden möchte er wissen, wie weit der 
Stand im Beweissicherungsverfahren ist.  

- er kritisiert die Vorlage Mehrzweckhalle Mühlenberg – Sanierung, für die-
ses umfangreiche Projekt wäre diese Vorlage sehr klein ausgefallen. Was 
bedeutet plus/minus ca. 2% der ursprünglich kalkulierten Kosten? Von 
welcher Summe? Wie verhält es sich mit der Störung der Beleuchtung, 
der Störung des BHKW´s und dem Schimmelgeruch aus der Damentoilet-
te unter der Halle 

 
Herr Klewinghaus Leiter des RGM teilt folgendes mit: 
 

- bezüglich der Turnhalle Hindenburg – Hallenboden ist der Gutachterter-
min in der KW 49 vom Gericht angesetzt worden. Es wird auf die Äuße-
rung vom Gutachter gewartet. 

- zur Mühlenberghalle - plus/minus 2% heißt der letzten Zahl die im Aus-
schuss/Rat genannt worden ist. Es wird auf die letzten Schlussabrech-
nungen gewartet, die in der KW 49+50 erwartet werden. Sobald diese 
Vorliegen, wird eine Aufstellung gemacht, so dass dann genauere Zahlen 
genannt werden können. Vom Schimmelgeruch in der Damentoilette ist 
ihm nichts bekannt. Das BHKW läuft, allerdings gibt es Abstimmungsbe-
darf in der Regelung. 

 
Ausschussmitglied Metzger schildert, dass durch die Materialanlieferung über die 
Schäferswiesen sich der Bürgersteig abgesenkt hat, so dass bei Regen sich klei-
ne Pfützen/Teiche bilden. Er möchte wissen, ob dieses repariert wird und zwei-
tens, beim unteren Schulhof der Hauptschule ist durch die Materialanlieferung die 
Regenrinne beschädigt worden, wird diese ausgetauscht? 
 
Herr Klewinghaus teilt mit, dass der Bürgersteig in den Schäferwiesen bereits 
instandgesetzt worden ist und die Regenrinne für 2015 vorgesehen ist. 
 
Ausschussmitglied Berster möchte wissen, was die Abkürzung MSR-
Steuerungen bezüglich der Heizungserneuerung der GS St. Antonius bedeuten 
soll. Herr Klewinghaus erklärt, dass es sich um eine Mess-, Steuerungs und Re-
geltechnik – Steuerung. Hierbei handelt es sich um eine elektronische Steuerung 
die die Heizung steuert.  
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1.9.2 Deckenbauprogramm 2014 - Abschlussbericht 
Vorlage: M/2014/490 

  
Ausschussmitglied Brachmann möchte wissen, wie es mit der Verkehrssiche-
rungspflicht auf diesen Straßen aussieht? Sind dieses zusätzliche Kosten? Herr 
Hagen erklärt die Vorgehensweise und erläutert das es sich um zusätzliche Kos-
ten handelt die dazugerechnet werden müssen. 

 
1.9.3 Instandsetzung Forstwirtschaftswege 

Vorlage: M/2014/491 
  

Ausschussmitglied Bremerich möchte wissen, wer die Wege aussucht bezüglich 
der Instandsetzung. Herr Hagen erläutert, dass die Forst und Betriebsgemein-
schaften im Dialog mit dem Forstamt die Wege aussuchen. Die Stadt ist Mitglied 
in den Forst- und Betriebsgemeinschaften und hat daher auch ein Mitsprache-
recht.  
 
Ausschussmitglied Finthammer möchte wissen, ob die Anwohner in Agathaberg 
auch gefragt worden sind bezüglich des neu angelegten Waldwirtschaftsweges. 
Herr Hagen schildert, dass der Bedarf am Forstamt angemeldet werden muss, 
die angrenzenden Anlieger in der –Regel miteinbezogen werden, dies aber sonst 
in der Hand der Forst- und Betriebsgemeinschaften liegt.  

 
1.9.4 Standards Bauhof Wipperfürth - Hückeswagen 

Vorlage: M/2014/496 
  

Von den Ausschussmitgliedern hat es Kritik zur Vorlage gegeben. Diese würde 
nicht die Standards wiedergeben, die Sie gerne wissen möchten. Bauhofleiter 
Hochhard erläutert, dass die genauen Flächen für Wipperfürth ermittelt werden 
müssen. Diese sollen in 2015 in Zusammenarbeit mit dem Tiefbauamt stattfinden. 
Nach dieser Ermittlung, kann man die Standards genauer definieren. Hierzu fin-
det eine anregende Diskussion statt. Bauhofleiter Hochhard berichtet über das 
erste Jahr des zusammengelegten Bauhofes von Wipperfürth und Hückeswagen 
und beantwortet diesbezüglich im Anschluss gestellte Fragen. 

 
1.9.5 Baumaßnahmen und Projekte; hier: aktueller Sachstand 

Vorlage: M/2014/499 
  

Herr Kusche ergänzt, dass im Rahmen der Ortsentwässerung Hof seitens der 
BEW bisher keine Rückmeldung gekommen ist. Er möchte in Zukunft diesen 
Punkt aus den Baumaßnahmen und Projekte – aktueller Sachstand herauslas-
sen.  
 
Ausschussmitglied Brachmann hat eine Frage bezüglich der Niederschlagswas-
serbeseitigung in Thier und Wipperfeld. Ist bisher von der Bezirksregierung eine 
Aussage gemacht worden, warum man nicht antwortet? Herr Kusche teilt mit, das 
bisher keine Rückmeldung erfolgte.  
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1.10 Verschiedenes 
  

Der sachkundige Bürger Wächtler hat eine Frage bezüglich der Verkehrssiche-
rungspflicht bezüglich der Beleuchtung und der beschädigten Straße auf der alten 
Sanderhöhe. Herr Hagen erklärt, dass der Zustand der Straße bekannt sei und 
das diese bereits im Ausbauprogramm mit eingeplant sei. Sie wird in den nächs-
ten Jahren gemacht. Nach Aussage von Bauhofleiter Hochhard wurden bereits 
Verkehrszeichen aufgestellt. 

 
  
  
  
 
 
 

   

Kai Ebert 
- Vorsitzende/r 

 Katja Retzlaff 
-Schriftführer/in- 
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